
Eingabe zur Sitzung des Anregungs- und Beschwerdeausschusses am 04.02.2025 

 

 

Rauchverbot an Haltestellen 

 

 

Eingabe 

 

Der Petent beantragt/regt an, das Rauchverbot an moBiel-Haltestellen grundsätzlich 

einzuführen. Nach unzähligen negativen Erlebnissen sowie weiterhin zunehmenden 

Missständen der Vermüllung mit Zigarettenkippen, wachsender Rücksichtslosigkeit von 

Rauchern bis hin zur Brandgefahr durch fahrlässige Brandstiftung an Haltestellen fordere er 

die Stadt Bielefeld auf, ein dauerhaftes, generelles Rauchverbot und Verbot illegaler 

Rauchermüllentsorgung an allen öffentlichen moBiel-Haltestellen durchzusetzen. 

 

Zudem knüpfe er an die Empfehlungen des Petitionsausschusses der Stadt Leipzig (Leipziger 

Zeitung vom 15.04.2021) wie folgt an: 

 

1. Bitte prüfen Sie die Durchführung einer Kampagne, die das Rauchen an den 

Haltestellen des ÖPNV kritisch thematisiert und zu gesunder Lebensweise und mehr 

Rücksichtnahme und Risikominimierung (Brandschutz) auffordert. 

2. Bitte prüfen Sie die rechtlichen Grundlagen für ein generelles Rauchverbot 

(Wissenschaftlicher Dienst Bundestag Aktenzeichen WD 3 3000-063/17 vom 

14.03.2017). Nutzen Sie bitte alle zur Verfügung stehenden Möglichkeiten, das 

Rauchverbot durchzusetzen. 

 

Antwort der Verwaltung 

 

Die Verwaltung hat die moBiel GmbH um entsprechende Stellungnahme gebeten. Die moBiel 

GmbH hat wie folgt geantwortet: 

 

Sicherheit und Sauberkeit an unseren Haltestellen sind für uns von größter Wichtigkeit. Daher 

haben wir bereits zahlreiche Maßnahmen umgesetzt: 

 

 In unseren Tunnelstationen gibt es seit Inbetriebnahme im Jahr 1991 ein generelles 

Rauchverbot, das allein aus Gründen des Brandschutzes notwendig ist. 

 Unsere oberirdischen Stadtbahnhaltestellen und sämtliche Bushaltestellen befinden 

sich hingegen im öffentlichen Verkehrsraum. Da hier kein Rauchverbot ausgesprochen 

werden kann und auch eine umfassende Kontrolle leider nicht möglich ist, appellieren 

wir durch Beschilderung an unsere Fahrgäste, dort nicht zu rauchen.  

 Darüber hinaus haben wir in letzter Zeit an mehreren Stadtbahnhaltestellen testweise 

Ascherboxen installiert. Sollte dieser Test in den kommenden Monaten erfolgreich 

verlaufen und die Verschmutzung von Gleisen und Bahnsteigen deutlich zurückgehen, 

werden wir entscheiden, ob eine Ausweitung auf weitere Stadtbahnhaltestellen 

erfolgen kann. 

 Markierte Raucherbereiche analog zu Bahnhöfen der Eisenbahn könnten auf unseren 
Haltestellen nicht eingerichtet werden, da die Platzverhältnisse zu beengt sind und 
(vorzugsweise an den Bahnsteigenden anzuordnende) Raucherbereiche zudem die 
Fahrgastströme behindern würden. 


